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Pressemitteilung zur Diskussion „Bavaria_Park“ in Neufahrn 

Gewinn oder Verlust durch „Bavaria-Vergnügungspark“?

Einem großen „Gewinn“ für die Gemeinde, die Region und die bayerische Kultur versprechen die Investoren und die Gemeinde Neufahrn seinen Bürgern und der Region durch den geplanten „Bavaria-Park“ bei Mintraching. Nachprüfbar ist das jedoch wenig. In der öffentlichen Diskussion wurden dazu erhebliche und begründete Zweifel geäußert. 

Die Nachteile liegen dagegen auf der Hand. Der Bodenverbrauch, die Erschließung und der Betrieb bedeuten erhebliche Beeinträchtigungen. 
Einen großen Verlust haben die Gemeinde und die Bürger in der Region:

· Eine typische Landschaft im Herzen Altbayerns endgültig verbaut,

· die wenig verbliebene Ruhe der Bewohner weiter reduziert
· eine wenig nachhaltige Erschießung über PKW´s mit zusätzlichen Straßen,
· erheblicher Flächenverbrauch an freier Kulturlandschaft,
· eine sinnvolle Landesplanung zu unser aller Wohl 
Hinzu kommen die Folgelasten der Planung auf der „Grünen Wiese“: Zusätzliche Erschließungen aller Art, eine weitere, landesplanerisch nicht gewünschte Zersiedelung der Landschaft, in der dringend benötigte Freiräume für Landwirtschaft, Erholung, Natur- und Ressourcenschutz immer weniger werden.
Das alles passiert in der bereits hoch belasteten Region zwischen München und Freising. Dieser Raum braucht alles andere als noch mehr Flächenverbrauch, braucht nicht noch mehr Verkehr und schon gar keine bayern-tümelnde Pseudokultur.  

So ist nach Ansicht des BN das Vorhaben nicht richtig abgewogen und es ist wegen der Verkehrsintensität und dem Bodenverbrauch nicht nachhaltig. Neufahrn hat mit dem Gewerbegebiet Römerweg sein „Kontingent“ an Flächenverbrauch, Schutzgebietsverlust (massive Verkleinerung des Landschaftsschutzgebietes)und Verkehrsproduktion mehr als aufgebraucht.
Der Bund Naturschutz lehnt aus den genannten Gründen das Vorhaben ab und erklärt sich mit dem geplanten Bürgerbegehren gegen den Bavaria-Park solidarisch. Wir rufen unsere Neufahrner Mitglieder auf, das Bürgerbegehren zu unterstützen.
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